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Liebe Leserinnen und Leser,

Das Verbandsgebiet der 
Caritas Konstanz
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dass Menschen am gemeinschaftlichen Leben und Miteinander teilhaben können, ist 
eines der wichtigsten Anliegen der Caritas Konstanz. Dafür machen wir uns stark – über 
alle Generationen hinweg. 

2017 ist das neue Bundesteilhabegesetz in Kraft getreten, mit dem die gesellschaftliche 
Teilhabe und Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderungen gestärkt werden 
soll. Für Betroffene und Angehörige bleiben aber viele Fragen offen: Wie wird die UN-
Menschenrechtskonvention „Inklusion“ in der Praxis umgesetzt? Welche konkreten Ver-
besserungen ergeben sich? Welche Leistungen werden neu geregelt? Wie steht es um 
die Inklusion im Alter? Im Dezember stellte sich der Behindertenbeauftragte der CDU/
CSU-Bundestagsfraktion Uwe Schummer diesen Fragen bei einem Besuch unserer 
Einrichtungen in Radolfzell. 

Als Träger vieler Hilfen für Menschen mit Behinderungen werden wir weiter auf die Be-
antwortung drängen – und vor allem auf die Umsetzung von passgenauen Inklusionsan-
geboten in allen Lebensbereichen. Ein Beispiel: Unser neues Pilotprojekt „Ruhestands-
lotsen“, in dem wir ältere Menschen mit Behinderung beim Übergang in den Ruhestand 
begleiten. 

Und schließlich hat 2016 ein Projekt konkrete Formen angenommen, das uns die näch-
sten Jahre beschäftigen wird: Die Caritas-Altenhilfe will ihr Pflegeangebot in der Kon-
stanzer Innenstadt deutlich ausbauen. Auf dem Areal der bisherigen Mädchenschule 
Zoffingen entsteht ein neues Pflegeheim. Wir beabsichtigen, unser traditionsreiches St. 
Marienhaus parallel zu einem Quartierszentrum mit vielfältigen Beratungs-, Pflege- und 
Wohnangeboten umzubauen. Ein Schwerpunkt soll dort Betreutes Wohnen für Senioren 
werden. 

Soweit der Blick nach vorn. Auf den folgenden Seiten legen wir Rechenschaft über un-
ser Wirken im vergangenen Jahr ab. Lebendige, anregende und kontroverse Eindrücke 
gibt Ihnen zudem unser regelmäßig erscheinender Konradius (www.caritas-konstanz.de/
konradius).

Wir freuen uns, wenn Sie uns – ganz im Sinne der aktiven Teilhabe – weiterhin mit wert-
vollen Anregungen und persönlichem Engagement begleiten.

Wolfgang Müller-Fehrenbach  Andreas Hoffmann  Matthias Ehret   
Aufsichtsratsvorsitzender  Vorstand   Vorstand



Zum Fachbereich zählen der Werkstättenver-
bund Seewerk, die Integrationsbetriebe, die 
Second-Hand-Kaufhäuser FAIRKAUF in Sin-
gen und Konstanz, das Projekt Kunststück 
(ab 2017 als „JobAtelier“) und zahlreiche 
Qualifizierungsprojekte. Die Gesamtleitung 
liegt bei Gabriele Eckert. Seit Januar 2016 
ist unser Reinigungsservice offiziell nach 
DIN ISO 9001 zertifiziert. Ein Grund zu fei-
ern. Denn anerkannte Qualitätssiegel werden 
auch in der sozialen Arbeit immer wichtiger. 
Von Mai bis September haben wir unser 
Seewerk III in Konstanz umfassend moder-
nisiert: mehr Platz in der Wäscherei, neuer 
Speisesaal, neue Küche, neues Upcycling-

Aus dem Verband
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Wer den Wandel versteht, 
kann ihn gestalten 

Mit über 30 Einrichtungen und Diensten sowie zahlreichen Pro-
jekten bieten wir vielfältige Angebote für Menschen in besonderen 
Lebenslagen – gegliedert in die fünf Bereiche „Menschen Arbeit 
geben“, „Hilfsbedürftigen Halt geben“, „Kindern und Familien Zu-
kunft geben“, „Menschen mit Behinderungen ein Zuhause geben“ 
und „Senioren Alltag geben“.

Und weil unsere Arbeit dabei einem steten Wandel unterliegt, wollen wir mit 
dem Caritas-Forum in loser Folge gesellschaftspolitische Themen zur Dis-
kussion stellen und als Wohlfahrtsverband Position beziehen. Den Auftakt 
machte im Herbst der renommierte Politikberater Erik Flügge. Die Kernaus-
sage seines Impuls-Workshops zum demografischen Wandel: Nur wer den 
Wandel versteht, kann ihn gestalten! Wir haben verstanden – und werden 
uns bei den kommenden Foren verstärkt mit interessierten und engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern auf die Suche nach lokalen Antworten auf globale 
Herausforderungen begeben. 

Rechts: Leitet seit Herbst 2016 das Seewerk III: 

Sebastian Sohn

Unten: Gute Stücke für guten Zweck: Haide 

Riedle (6. v.l., Caritas), Sandra Gräfin Bernadotte 

(7.v.l.), Gabi Eckert (8. v.l., Caritas), Teilneh-

merinnen und Teilnehmer des Projekts CreAktiv 

bei der Ausstellungseröffnung mit aufwendig 

restaurierten Möbelstücken auf der Insel Mainau

15 Jahre Fairkauf Singen: Grund 

zu feiern für Matthias Ehret, Beate 

Günther (Jobcenter Singen), 

Andreas Hoffmann und Fairkauf-

Leiter Martin Maus (v.l.n.r.)

Menschen Arbeit geben 

Nähatelier – und mit Sebastian Sohn einen 
erfahrenen und engagierten neuen Leiter. In 
Planung ist derzeit unser inklusives Qualifizie-
rungszentrums iQ in Radolfzell, mit dem wir 
den Berufsbildungsbereich im Seewerk und 
den Fachdienst betriebliche Inklusion weiter 
ausbauen und stärken wollen.
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Zum Fachbereich unter der Leitung von 
Joachim Trautner gehören die Schuldner-
beratung, der Caritassozialdienst, der Mit-
tagstisch, das Projekt „ELA – Empowerment 
für langzeitarbeitslose Menschen“, der Be-
treuungsverein, die Migrationsberatung, In-
tegrationskurse, die Koordinierungsstelle für 
Flüchtlingshilfe und Asyl – und seit 2016 das 
Café International: Hier lernen sich einheimi-
sche und zugezogene Dettinger in offener 
Atmosphäre kennen und starten bereits 
gemeinsame Aktionen vom Gitarre spielen 
übers Fahrrad reparieren bis zum Stricken. 
In Kooperation mit der Diakonie und Arbei-
terwohlfahrt setzen wir uns seit 2016 noch 
intensiver für nachhaltige Strukturen in der 
Flüchtlingshilfe ein. Die Caritas betreut unter 
Leitung von Xenia Brönnle die Ehrenamts-
Akademie, ein Informations- und Schulungs-
programm für Ehrenamtliche und Freiwillige 
in der Integrationsarbeit.

Zum Fachbereich unter der Leitung von Tho-
mas Rick (Konstanz) und Betina Bielang (Ra-
dolfzell) gehören das Haus St. Franziskus, 
die Außenwohngruppen, das Trainingswoh-
nen, das ambulant betreute Wohnen – sowie 
das zum Jahreswechsel 2015/16 eröffnete 
„Inklusive Wohnen am Gerberplatz“ in Ra-
dolfzell. Im Dezember besuchten die beiden 
Bundestagsabgeordneten Uwe Schummer 
und Andreas Jung das Seewerk Radolfzell, 
um sich anlässlich des neuen Bundesteilha-
begesetzes ein Bild von unserer inklusiven 
Arbeit zu machen. 

Zum Fachbereich unter Leitung von Andreas 
Laube gehören die Interdisziplinäre Frühför-
derung, die Integrative Kindertagesstätte "Die 
Arche" mit Krippe, Kindergarten und Schü-
lerhort, der Schülerhort im Konradihaus, die 
Kindertagespflege in anderen geeigneten 
Räumen "Stromerle", die Familienpflege, der 
Mobile Fachdienst Integration, der Familien-
unterstützende Dienst sowie der Fachdienst 
Inklusion und Schule. Im September 2016 

Freuen sich auf die inklusive Arbeit im Familien-
zentrum St. Anton: Die Caritasvorstände Andreas 
Hoffmann und Matthias Ehret, Pfarrer Michael Hauser, 
Sandra Schindler, Irmgard Zink, Andreas Laube und 
Inka Velten (Caritas) (v.l.n.r.)

Hilfsbedürftigen Halt geben

Kindern und Familien Zukunft geben

Menschen mit Behinderungen ein 
Zuhause geben

Machten anlässlich des Europäischen Tages zur 
Gleichstellung von Menschen mit Behinderung am 7. 
Mai mit einem Aktionstag auf der Konstanzer Marktstät-
te auf Barrieren in der Stadt und in den Köpfen auf-
merksam: Helga Noe (links, Caritas), Stephan Grumbt 
(3. v.l., Behindertenbeauftragter) und Mitglieder der 
„Fröhlichen Singgruppe“

Unten: Inklusiv und international: Im Oktober be-
suchte das Tanztheater „I Ragazzi del Castelnovo” 
aus Italien das Seewerk II in Konstanz. Das Beson-
dere: Menschen mit und ohne Behinderung spielten 
für Menschen mit und ohne Behinderung.

Feierte im Dezember 2016 sein einjähriges Be-
stehen: das Sprachcafé Radolfzell, wo Flüchtlinge 
mit Einheimischen ins Gespräch kommen und ihre 
Deutschkenntnisse verbessern können. Im Bild 
unsere Mitarbeiterinnen Jasmin Grundler, Annette 
Einwald, Alina Stirtz und Charlotte Ergang (v.l.n.r.)

wurde das Familienzentrum St. Anton in Ra-
dolfzell eröffnet. Hier finden sich unter der 
Trägerschaft des Vereins St. Sebastian um-
fassende Angebote für Kinder und Familien. 
Der Caritasverband Konstanz trägt wesent-
lich zur inklusiven Ausrichtung des Familien-
zentrums bei. Zum einen hat unser integra-
tiver Schulkindergarten „Die Arche“ hier eine 
Außenstelle eingerichtet. Zum anderen ist 
unsere Interdisziplinäre Frühförderung der 
Caritas im Familienzentrum eingezogen. So 
können Familien aus Radolfzell und Umge-
bung die inklusiven Angebote der Caritas 
noch besser und wohnortnah nutzen. 
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Erfahren Sie mehr unter 
www.caritas-konstanz.de/presse und 
www.caritas-konstanz.de/konradius

Zum Fachbereich unter Gesamtleitung von 
Andreas Hoffmann und Andreas Blaschke 
zählen das St. Marienhaus, das Haus Don 
Bosco, die Sozialstation St. Konrad, das Be-
treute Wohnen, die Tagespflege und weitere 
Angebote für Pflegebedürftige und Angehö-
rige.

Auf dem bisherigen Areal der Mädchenschu-
le Zoffingen, das die Katholische Gesamtkir-
chengemeinde vom Kloster Zoffingen erwirbt 
und an die Caritas-Altenhilfe verpachtet, ent-
steht ein neues Pflegeheim. Wir beabsichti-
gen, unser traditionsreiches St. Marienhaus 
derweil zum Quartierszentrum mit vielfältigen 
Beratungs-, Pflege- und Wohnangeboten 
umzubauen. Ein Schwerpunkt soll dort Be-
treutes Wohnen für Senioren werden. Ein 
Auslöser hierfür war neue die Landesheim-
verordnung, die künftig in Pflegeheimen aus-
schließlich Einzelzimmer fordert, was im Ma-
rienhaus baulich nicht möglich war.  

Senioren Alltag geben

Ebenfalls neu in 2016: Der Hospizverein 
und die Caritas-Altenhilfe haben ihre Zusam-
menarbeit weiter intensiviert. Als katholischer 
Träger von ambulanten und stationären Ein-
richtungen gehört nicht nur eine gute Pfle-
ge zu unseren Aufgaben, sondern auch ein 
würdiger Umgang mit dem Tod. Der Hos-
pizverein Konstanz schult dazu unsere Pfle-
geteams, um die frühzeitige Begleitung von 
Schwerkranken, Sterbenden und deren An-
gehörigen weiter zu verbessern. 

Unten: Unsere Pflegedienstleiterin Martha Kraus ging 
im September nach 22 Jahren bei der Sozialstation 
in den verdienten Ruhestand. Die Leitung übernimmt 
Barbara Senger-Riedle, ihre Stellvertretung Patrick 
Emminger.

Das Areal Zoffingen zu Beginn des letzten Jahrhun-
derts: Hier entsteht ab 2019 unsere neues Pflege-
heim.

Freuen sich über neue Pflegerollstühle dank einer 

Spende des Altenhilfevereins: Luise Mitsch (Alten-

hilfeverein Konstanz), Ida Widmann (Bewohnerin St. 

Marienhaus), Andreas Hoffmann (Geschäftsführer 

Caritas-Altenhilfe) und  Bärbel Sackmann (Leiterin 

St. Marienhaus) (v.l.n.r.)

 



Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 1.1. bis 31.12.2016 in Euro
 
	 	 	
E	R	T	R	A	G	 	 	 	 	
Verkaufserträge     
Leistungsentgelte     
Zuweisung und Zuschüsse zu Betriebskosten  
Sonstige betriebliche Erträge     
      	
Summe	Ertrag	 	 	 	 											
	 	 	 	 	 	
A	U	F	W	A	N	D	 	 	 	 	 	
Sachaufwendungen       
Abschreibungen / Wertberichtigungen   
Sonstige Aufwendungen         
  
Summe	Aufwand	 	 	 	 		
Summe	Ertrag	 	 	 	 	
Jahresüberschuss	/	-	Fehlbetrag
Gewinn-	/	Verlustvortrag	 	 	
Entnahme	aus	Rücklagen	 	 	
Einstellung	in	Rücklagen	 	 	
Bilanzgewinn     	
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Verantwortlich wirtschaften, 
wirkungsvoll helfen

Der Caritasverband Konstanz e.V. 
schließt nach den guten Ergebnissen der 
Jahre 2012, 2013, 2015 auch das Ge-
schäftsjahr 2016 mit einem positiven Er-
gebnis ab. Diesem Ergebnis liegen jedoch 
eine Reihe von Sonderfaktoren zu Grunde, 
darunter die vorläufige Rückerstattung des 
über Jahre gezahlten, sogenannten Sanie-
rungsbeitrags der KZVK. Diese Mittel fließen 
in den nächsten Jahren in noch höherer 
Summe wieder ab. Weitere bedeutende Ein-
flussfaktoren waren erhebliche Instandhal-
tungsmaßnahmen an Bestandsimmobilien 
und eine Wertberichtigung eines Gebäudes, 
dass 2017 zu Gunsten eines Neubaus in 
Radolfzell abgerissen wurde. Lässt man ver-
schiedenste Sonderfaktoren aus Acht, zeigt 
sich im Jahr 2016 ein negatives Ergebnis 
im laufenden Betrieb. Da es sich bei einigen 
Belastungsfaktoren um strukturelle Defizite 
handelt, die nur mittelfristig zu beeinflussen 
sind, sieht auch die Tendenz des Jahres 
2017 noch nicht positiv aus. Sofern die an-
gegangenen Maßnahmen Wirkung zeigen, 
ist frühestens 2018 wieder mit positiven Er-
gebnissen zu rechnen.
 
Das Jahr 2016 ist nach dem positiven Er-
gebnis des Jahres 2015 erneut ein gutes 
Jahr für die Caritas-Altenhilfe gGmbH. 

Alle drei großen Einrichtungen (das St. Ma-
rienhaus, das Haus Don Bosco und die So-
zialstation St. Konrad) tragen erfolgreich zum 
Gesamtergebnis bei. Auch in der Caritas-Al-
tenhilfe gGmbH sind Sondereffekte mit ent-
scheidend für das sehr gute Ergebnis, das 
allerdings auch ohne diese Sondereffekte als 
gut bezeichnet werden kann. Diese Sonder-
effekte (z.B. ebenfalls KZVK-Erstattung) sind 
einmalig und werden sich im Folgejahr nicht 
wiederholen. Trotzdem ist auch weiterhin mit 
einem positiven Ergebnis zu rechnen. 

Die Integrationsbetriebe Caritas Kon-
stanz gGmbH dürfen sich nach dem er-
sten positiven Geschäftsjahr 2015 der Ge-
sellschaft auch 2016 über ein leicht positives 
Ergebnis freuen. Die Investitionen, beson-
ders im Hotel-Restaurant Seehörnle, zeigen 
weiterhin Wirkung und tragen zum erreichten 
Ergebnis bei. Allerdings ist, wie branchenüb-
lich im Bereich Hotel-Gastronomie, auch in 
der Zukunft immer wieder von erforderlichen 
Investitionen auszugehen, um die Einrichtung 
am Tourismusmarkt attraktiv zu halten. Auch 
die Ergebnisse der beiden weiteren Betriebs-
teile Reinigung und Konradihausküche unter-
liegen marktbedingten Einflussfaktoren, die 
es im Griff zu behalten gilt. 
(Darstellung der folgenden Zahlen nach BilRUG)

Caritasverband Konstanz e.V.

Bilanz zum 31.12.2016 in Euro
  
A	K	T	I	V	S	E	I	T	E		 	 	 	 	

A.	 Anlagevermögen		 	 	 	 	 	
I. Immaterielle Vermögensgegenstände   
II. Sachanlagen     
III. Finanzanlagen     
	 	 	 	 	 	 						
	 	 	 	 	 	 	
B.	 Umlaufvermögen		 	 	 	 	 	
I. Vorräte           
II. Forderungen und sonstige     
 Vermögensgegenstände   
III. Kassenbestand, Guthaben     
 bei Kreditinstituten     
	 	 	 	 	 	 	
C.	 Rechnungsabgrenzungsposten	 	 													
	 	 	 	 	 	 							
	 	 	 	 	 	 	
P	A	S	S	I	V	S	E	I	T	E			 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 	
A.	 Eigenkapital		 	 	 	 	
B.	 Sonderposten	aus	zweckgebundenen		 	 	 	 	
	 Investitionszuschüssen,	Spenden	und	
	 Erbschaften	 	 	 	 	
C.	 Rückstellungen	 	 	 	
D.	 Verbindlichkeiten		 	 	 	
E.	 Rechnungsabgrenzungsposten		  					
	 	 	 	 	 	 								
 
         
               

 

31.12.16

154.640,95 
10.123.358,92 

2.689.799,53 
12.967.799,40 

33.407,74 
1.927.191,50 

2.616.366,78 

118.530,84 
17.663.296,26 

7.006.734,61 
4.270.283,49 

884.789,34 
5.403.078,52 

98.410,30 
17.663.296,26 

31.12.16

1.495.953,00
9.640.593,29
4.024.035,89
5.462.609,41

 
20.623.191,59

 
 

18.793.814,43
1.211.130,46

 163.608,48
 

20.168.553,37
20.623.191,59

 454.638,22
281.076,17

 6.323,71
-371.783,89

 370.254,21
 

 

31.12.15

115.673,00 
9.591.931,06 
2.172.877,91 

11.880.481,97 

36.220,84 
1.472.619,89 

3.362.619,18 

0,00 
16.751.941,88 

6.552.096,39 
4.637.865,10 

1.316.582,05 
4.090.125,99 

155.272,35 
16.751.941,88 

31.12.15

1.503.650,57
8.885.351,06
3.649.049,73
4.833.440,97

18.871.492,33

17.057.587,64
1.005.973,02

424.623,52

18.488.184,18
18.871.492,33

383.308,15
211.537,29

687,22
-314.456,49
281.076,17

Zahlen & Fakten
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Caritas-Altenhilfe für die Region
Konstanz gGmbH 

Bilanz zum 31.12.2016 in Euro
  
	                      31.12.2016															31.12.2015
A K T I V S E I T E
A.	 Anlagevermögen		    
l.  Immaterielle Vermögensgegenstände         
ll.  Sachanlagen    
lll.  Finanzanlagen                      
      
B.	 Umlaufvermögen
l.  Vorräte        
ll.  Forderungen und sonstige       
     Vermögensgegenstände
lll.  Kassenbestand, Guthaben bei         
    Kreditinstituten
C.	 Rechnungsabgrenzungsposten	                         
 Nicht	durch	Eigenkapital	gedeck.	Fehlbetr.									            
        	

PA S S I V S E I T E 	 	 	
A.	 Eigenkapital	          

B.	 Sonderposten aus zweckgebundenen       
 Investitionszuschüssen, Spenden und 
 Erbschaften
C.	 Rückstellungen           
D.	 Verbindlichkeiten    
E.	 Rechnungsabgrenzungsposten                                       

Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 1.1. bis 31.12.2016 in Euro
  
	                      31.12.2016															31.12.2015
E R T R A G
Umsatzerlöse        
Sonstige betriebl. Erträge         
      
Summe Ertrag      

A U F W A N D
Materialaufwand        
Personalaufwand               
Abschreibungen                 
Sonstige betriebl. Aufwendungen                 
                 
Summe Aufwand               
           
Jahresergebnis	 															

Integrationsbetriebe Caritas 
Konstanz gGmbH

Bilanz zum 31.12.2016 in Euro
  
	                      31.12.2016																31.12.2015
A K T I V S E I T E
A.	 Anlagevermögen		    
l.  Immaterielle Vermögensgegenstände          
ll.  Sachanlagen    
lll.  Finanzanlagen     
      
B.	 Umlaufvermögen
l.  Vorräte        
ll.  Forderungen und sonstige    
     Vermögensgegenstände
lll.  Wertpapiere des Umlaufvermögens           
lV.  Kassenbestand, Guthaben bei     
     Kreditinstituten
C.	 Rechnungsabgrenzungsposten	        
     

PA S S I V S E I T E 	 	 	
A.	 Eigenkapital	     

B.	 Sonderposten aus zweckgebundenen   
 Investitionszuschüssen, Spenden und 
 Erbschaften
C.	 Rückstellungen    
D.	 Verbindlichkeiten    
E.	 Rechnungsabgrenzungsposten        
              

Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 1.1. bis 31.12.2016 in Euro
  
	                     31.12.2016																31.12.2015
E R T R A G
Erträge aus allg. Pflegeleist. gem. Pflege VG  
Erträge aus Leistungen, nicht Pflege VG  
Zuweisung und Zuschüsse zu Betriebskosten  
Sonstige betriebliche Erträge  
  
Summe Ertrag                          

A U F W A N D
Sachaufwendungen                
Abschreibungen / Wertberichtigungen  
Sonstige Aufwendungen         
       
Summe Aufwand               
Summe Ertrag          
Jahresüberschuss	/-Fehlbetrag	 	

Caritas-Altenhilfe für die Region
Konstanz gGmbH 

 

14.146,00
16.669.859,18

385.000,00
17.069.005,18

40.512,28
419.556,65

0,00
1.606.175,86

85,36
19.135.335,33

5.169.231,45

4.968.538,00

630.978,77
8.366.587,11

0,00
19.135.335,33

9.018.182,55
271.664,64
230.046,64

1.517.650,46

11.037.544,29

-9.372.059,37
-863.373,51
-47.754,25

-10.283.187,13
11.037.544,29

754.357,16

 

21.387,00
17.225.744,37

385.000,00
17.632.131,37

35.934,84
449.948,13

0,00
625.191,08

85,36
18.743.290,78

4.414.874,29

4.879.444,00

577.113,09
8.871.232,16

627,24
18.743.290,78

8.421.523,71
255.368,16
254.824,14

1.251.491,12

10.183.207,13

-8.838.639,39
-846.927,46

-97.724,35

-9.783.291,20
10.183.207,13

399.915,93

 

 3.436,00   
 1.962.222,48   

-
1.965.658,48   

 14.461,87   
 127.892,33   

 119.640,43   

 - 
 -     

 2.227.653,11   

142.581,96   

 446.824,00   

 47.904,56   
 1.590.342,59   

 -     
 2.227.653,11      

 2.276.975,73   
325.911,98   

2.602.887,71   

 529.943,76   
1.357.269,01   

158.846,10   
551.047,35   

 
2.597.106,22   

 5.781,49   

 

6.496,00   
 1.829.696,07   

 -
1.836.192,07   

12.125,58   
 126.193,28   

110.515,56  

 - 
 -     

 2.085.026,49   

 136.800,47   

 387.419,82   

 59.099,63   
 1.501.706,57   

 -     
 2.085.026,49      

 2.057.655,56   
 323.007,77   

 2.380.663,33   

 450.490,24   
1.218.168,40   
 150.347,67   
470.869,15   

 2.288.573,91   

 90.787,87   



Jede Spende wirkt
Auch in unserer Region leben Menschen, die Hilfe und Unterstützung brauchen. 
Dass wir oft schnell und unbürokratisch helfen können, verdanken wir engagierten 
Ehrenamtlichen, vielen Spenderinnen und Spendern. 

Sie wollen helfen?

Für Fragen steht Ihnen 
Andreas Hoffmann zur Verfügung:
Telefon: 07531 / 1200-0, 
E-Mail: a.hoffmann@caritas-kn.de
www.caritas-konstanz.de/spenden

Unsere Spendenkonten:

Caritasverband Konstanz e.V.
IBAN: DE29 6905 0001 0000 0688 66
BIC: SOLADES1KNZ

Caritas-Altenhilfe für die Region Konstanz
gemeinnützige GmbH
IBAN: DE84 6905 0001 0000 0683 61
BIC: SOLADES1KNZ

Integrationsbetriebe Caritas Konstanz 
gemeinnützige GmbH
IBAN: DE31 6925 0035 0004 6048 31
BIC: SOLADES1SNG

Caritas-Stiftung für die Region
Konstanz und Hegau
IBAN: DE74 6905 0001 0000 0039 39
BIC: SOLADES1KNZ

Ein Beispiel: In unserer Künstlergruppe „mit-
tendrin“ leben Menschen mit Behinderung 
mit viel Begeisterung ihre Kreativität aus. 
Ihre eindrucksvollen Werke wurden schon 
mehrfach mit dem Bundeskunstpreis für 
Menschen mit Behinderung ausgezeichnet. 
Zweimal wöchentlich trifft sich eine Gruppe 
im Atelier des Wohnheims St. Franziskus. 
In der Kunst können sie ihre Gedanken und 
Gefühle ganz ungehindert ausdrücken. Bei 
eigenen Ausstellungen und gemeinsamen 
Museums- oder Galeriebesuchen wächst 
die Gruppe noch enger zusammen und holt 
sich Anerkennung und neue Inspiration. Für 
ihre Werke benötigt die Gruppe immer wie-

der Farben, Leinwände und andere Mate-
rialien. 

Ein weiteres Beispiel aus dem letzten Jahr: 
Der Altenhilfeverein erfüllte einen großen 
Wunsch der Senioren im St. Marienhaus 
und ermöglichte die Anschaffung von zwei 
Pflegerollstühlen im Wert von 6.500 €. So 
können die körperlich stark eingeschränk-
ten Bewohnerinnen und Bewohner noch 
besser am Leben im Haus und im Garten 
teilhaben. 

Das Spendenjahr 2016 in Euro

Caritasverband Konstanz
Allgemeine Caritasarbeit
Caritassammlung
Fachbereich Kindern und Familien Zukunft geben
Integrative Kindertagesstätte "Die Arche"
Schülerhort im Konradihaus
Familienpflege
Frühförderung
Fachbereich Hilfsbedürftigen Halt geben
Mittagstisch
Nothilfefonds Armut 
Nothilfefonds Radolfzell
Flüchtlingsarbeit
Soziale Dienste / Beratungsstellen
Zukunftsgestaltung
Fachbereich Menschen Arbeit geben
Werkstättenverbund Seewerk
Fairkauf Konstanz und Singen
Fachbereich Menschen mit Behinderung ein         
Zuhause geben
Haus St. Franziskus
Kunstprojekte
Gesamt:

Caritas-Altenhilfe
Caritas Altenhilfe
Marienhaus
Haus Don Bosco
Sozialstation St. Konrad
Tagespflege und Betreutes Wohnen Reichenau
Tannenhof
Betreutes Wohnen Litzelstetten
Gesamt:

Integrationsbetriebe Caritas Konstanz 
Hotel und Gasthaus Seehörnle
Gesamt:

Summe gesamt (CV + CAH + ICK)

11.505,00
18.108,00

3.661,00
17.605,00

445,00
9.587,00

36.207,00
26.037,00

300,00
6.212,00

949,00
2.242,00

3.692,00
6.334,00

1.833,00
150,00

144.867,00

1.250,00
650,00

11.013,00
1.092,00
1.429,00

834,00
116,00

16.384,00

200,00
200,00

161.451,00
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www.caritas-konstanz.de

Caritasverband Konstanz e.V.
Uhlandstraße 15, 78464 Konstanz
Telefon: 07531 / 1200-0, Fax: 07531 / 1200-110
E-Mail: post@caritas-kn.de

Caritas-Altenhilfe für die Region Konstanz 
gemeinnützige GmbH
Telefon: 07531 / 1200-121, Fax: 07531 / 1200-140
E-Mail: caritas-altenhilfe@caritas-kn.de

Integrationsbetriebe Caritas Konstanz 
gemeinnützige GmbH
Telefon: 07531 / 1200-0, Fax: 07531 / 1200-110
E-Mail: post@caritas-kn.de

Caritas-Stiftung für die Region 
Konstanz und Hegau
Telefon: 07531 / 1200-0, Fax: 07531 / 1200-110
E-Mail: stiftung@caritas-kn.de


